
1. Vom Regierungspräsidium  zu übernehmende Aufgaben
Ab dem 1. August werden durch das Umweltamt der Landeshauptstadt 
Dresden folgende Aufgaben neu übernommen:

n Führen des Wasserbuches (Register erteilter Wasserrechte oder ergan-
gener Rechtsverordnungen zur Nutzung von Gewässern und wasserwirt-
schaftlich begründeter Schutzgebiete)

n Entgegennehmen von Abwasserbeseitigungskonzepten (Abwassereinlei-
tung, Abwasserbehandlung, Entwässerung, Baumaßnahmen)

n Befreien von der Abwasserüberlassungs- oder Abwasserbeseitigungs-
pflicht

n Führen der Entsorgungsnachweise zum Überwachen der Abfallentsor-
gung, Erteilen von Transportgenehmigungen bei Abfallentsorgung (außer 
grenzüberschreitend)

n Bescheidung von Anträgen auf Altlastenfreistellung, Genehmigungen 
und Überwachen von Anlagen nach Bundesimmissionsschutzverordnung

n Aufstellen von Luftreinhalte- und Aktionsplänen
n Erteilen von Erlaubnissen und Ausnahmen im Biotopschutz und von Na-

turschutzgebieten, Erlass und ändern von Naturschutzgebietsverordnun-
gen und -genehmigungen

n Erteilen von Ausnahmen bei Verboten und Pflichten im handelsrelevan-
ten Artenschutz

n Aufgaben als Träger öffentlicher Belange der Landwirtschaft
n Bearbeiten von Pachtverträgen nach dem Landpachtverkehrsgesetz
n Genehmigungsverfahren nach dem Grundstücksverkehrsgesetz

2. Neue Struktur
Mit der Übernahme der neuen Aufgaben in das Umweltamt wurde die Struk-
tur an den erweiterten Aufgabenumfang angepasst und die Aufgabenzuord-
nung neu geregelt. Daraus wurde die Struktur inhaltlich und personell neu 
geordnet und erweitert. Die als Ansprechpartner ab 1. August 2008 gelten-
den Fachbereiche sind unter  5. Kontakt aufgelistet.  

3. Erreichbarkeit der Sachgebiete
Ab dem 1. August 2008 werden die oben genannten neuen Aufgaben durch 
das Umweltamt auf der Grunaer Straße 2 erfüllt. Im Zeitraum vom 1. August 
2008 bis einschließlich 5. August 2008 werden notwendige Meldungen über 
Umwelthavarien und Antragstellungen im Sekretariat der Amtsleitung entge-
gen genommen sowie allgemeine Informationen erteilt, Telefon 
(03 51) 4 88 62 01 oder 62 04, Fax: (03 51) 4 88 62 02, E-Mail: umwelt-
amt@dresden.de. Ab dem 6. August 2008 gelten die folgenden Sprechzei-
ten in Verbindung mit den Kontakten unter Pkt. 5..

4. Sprechzeiten
Montag: 9 bis 12 Uhr
Dienstag: 9 bis 18 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr.

5. Kontakt: 
Altlastenfreistellung und Vorkaufsrechte (03 51) 4 88 94 05
Umweltverträglichkeit (03 51) 4 88 62 67
Landschafts- und Umweltplanung (03 51) 4 88 62 52
Grünordnungsplanung und Eingriffsausgleich (03 51) 4 88 94 38
Bauordnung, Gehölzschutz und Umweltinspektion (03 51) 4 88 94 45
Umweltsanierung und -entwicklung (03 51) 4 88 62 88
Gewässer- und Bodenpflege (03 51) 4 88 62 58
Umweltinformation (03 51) 4 88 62 17
Hochwasserschutzanlagen und -planung (03 51) 4 88 62 69
Oberflächenwasser (03 51) 4 88 62 47
Grundwasser und Altlasten (03 51) 4 88 94 62
Naturschutz und Landwirtschaft (03 51) 4 88 94 28 
Abwasser und Niederschlagswasser (03 51) 4 88 61 16
Abfall und Brachflächen (03 51) 4 88 62 39
Lärm und Veranstaltungen (03 51) 4 88 62 42 
Technische Anlagen und wassergefährdende Stoffe (03 51) 4 88 61 48
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